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SEMINARBÜRO

Nele Markgraf
Wiesenstraße 4A
D 27612 Loxstedt

 
Nachhaltige

Standortsicherung
landwirtschaftlicher

Betriebe 
 

für investitionswillige
Landwirte und

Gebietskörperschaften 
18. November 2019

Günzburg 
Schloss Reisenburg

 
21. November 2019
Osnabrücker Land 

Varusschlacht-Museum 
 

13. Dezember 2019
Potsdam

BlauArt Tagungshaus  

 

Tagungsorte:
Wissenschaftszentrum der Universität Ulm 
Schloss Reisensburg
Bürgermeister-Johann-Müller-Str. 1
89312 Günzburg
Tel 0731 5038000
 
Varusschlacht Museum und Park Kalkriese
Venner Str. 69 
49565 Bramsche-Kalkriese
Tel 05468/92040
 
Blauart Tagungshaus e.K. 
Werderscher Damm 8
14471 Potsdam 
 
Für Tagungsteilnehmer, die am Vortag anreisen möchten,
stehen in Schloss Reisensburg Zimmer zur Verfügung. 
In Bramsche wurde ein Zimmerkontingent im Hotel Irdingshof
Tel 05461/8890 - bis 14 Tage vor der Tagung reserviert.  
In Potsdam empfehlen wir die Touristeninformation. 

 
Teilnehmerbeitrag:
200 €  inkl. Seminarunterlagen, Zertifikat und     
             Pausenverpflegung 
Rabatte:
 10 % für SVK-Mitglieder, Mandanten der HSA Rechtsanwälte
Potsdam, Mitglieder der Landesbauernverbände oder vergl.
berufsständischer Organisationen  (bitte jeweils mit Nachweis), 

 
Ansprechpartner :

Daniel Menges
Tel. : +49 (0) 375 294403
d.menges@svkonline.de

Bei Stornierungen ab 4 Wochen vorher wird 50 % des Betrages
fällig. Ab 2 Wochen vorher wird der volle Betrag fällig.

 
Wegen des gemeinnützigen Status des SVK sind die

Teilnehmerbeiträge gem. § 4 Nr. 21 a) bb) UStG umsatzsteuerfrei.

Name, Vorname
 
 
Anschrift (Rechnungsempfänger)
 
 
Straße und Hausnummer
 
 
Postleitzahl und Ort
 
 
Telefon, E-Mail (zwingend notwendig)
 
 
 
Ich mache Rabatt geltend u. füge den Nachweis bei:      O 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum, Unterschrift
 

Die im Programm abgedruckten Seminarhinweise erkenne ich an
und willige ein, dass das SVK meine Daten zur Rechnungs-
erstellung, Organisation und für die Ankündigung zukünftiger SVK
Veranstaltungen bis auf Widerruf speichern darf. Meine
Adressdaten werden in der Teilnehmerliste der Seminarmappe
abgedruckt. 

Hiermit melde ich mich verbindlich zur Teilnahme der
Standortsicherung 2019 an.

Die Planungssicherheit der landwirtschaftlichen
Betriebe gerät in Gefahr. Was kann getan werden,
um die Betriebe baurechtlich zukunftsfähig zu
halten? Wie kann der landw. Betriebe auch in der
nächsten Generation weiterentwickelt werden?
Wie umgehen mit Kritikern landwirtschaftlicher
Bauvorhaben? 
Wir versuchen Antworten zu geben...

 in Kooperation mit HSA Rechtsanwälte, 
dem Niedersächsischen Landvolk und

  dem Bayerischen Bauernverband 



OUR WHOLESOME BELIEFS

 
1. Station Süddeutschland
Schloss Reisensburg in Günzburg

Montag, 18. November 2019
 
 
09:00 Uhr 
Nachhaltige Standortsicherung landwirtschaftlicher Betriebe im Lichte
der aktuellen Entwicklung
Daniel Menges (landw. SV, Redakteur Wertermittlungsforum, Schwangau)
 
09:45 Uhr 
Der baurechtliche Privilegierungstatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 1  BauGB:
Sackgasse für die zukunftsfähigen Betriebe?
Rudi Fietz (Jurist - bis 2018 beim Bayerischen Bauernverband)
 
10:30 Uhr Pause
 
10:45 Uhr 
§ 35 Abs. 3 BauGB - Eine kritische Betrachtung im Kontext der
privilegierten Vorhaben?
 Volkmar Nies  (leitender Landwirtschaftsdirektor LWK NRW)
 
11:30 Uhr 
Rechtssicherheit versus Verbands- bzw. nachbarschaftliche
Anfechtungsklage - Auswirkungen auf das Bauverfahren nach §35 Abs. 1
Satz  1 und 2 BauGB
Dr. Fabian Gerstner (Rechtsanwalt, Heuking Kühn Lüer Wojtek, München)
 
12:15 Uhr Mittagspause
 
13:00 Uhr
Strategien zur nachhaltigen Sicherung und Entwicklung landw. Betriebe  
Dr. Helmar Hentschke (Rechtsanwalt, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 
13:30 Uhr
Landwirtschaft und Gemeinden im Innen- und Außenbereich: Die Großen
werden größer, die Kleinen weichen.
Dr. Juliane Thimet (Vizedirektorin des Bayrischen Gemeindetages) 
 
 14:15 Uhr Kaffeepause
 
14:30 Uhr
Herleitung und Umsetzung eines Bebauungsplanes zur Sicherung von
Tierhaltungsbetrieben
Leopold Thum (Fachanwalt für Agrarrecht; Messerschmidt, Dr. Niedermeier
und Partner, München)
 
15:15 Uhr
Die Gewichtung der Umweltbelange in der Bauleitplanung für
landwirtschaftliche Betriebe 
Dr. Helmar Hentschke (Rechtsanwalt, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 

16:00 Uhr Pause
 
16:15 Uhr
Praktische Erfahrungen mit Bauleitplanung für landwirtschaftliche
Betriebe im bauplanungsrechtlichen Außenbereich
Franz-Josef Kohl (Bavaria-Ei GmbH & Co. KG, Amberg)
 
16:30 Uhr
Auch wenn sachlich alles richtig und korrekt ist, kommen wir oft nicht auf
einen gemeinsamen und erfolgreichen Nenner.
Josef Kuper (Dipl. Pädagoge und Konfliktcoach, Cloppenburg)

 

 
2. Station Norddeutschland

Museum und Park Kalkriese in Osnabrück
Donnerstag, 21. November 2019

 
 
09:00Uhr 
Nachhaltige Standortsicherung landw. Betriebe im Lichte der aktuellen
Entwicklung
Daniel Menges (landw. SV, Redakteur des WFs,  Zwickau/Schwangau)
 
09:45 Uhr 
Der baurechtliche Privilegierungstatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 1  BauGB:
Sackgasse für die zukunftsfähigen Betriebe?
Harald Wedemayer (Rechtsanwalt, Landvolk Niedersachsen)
 
10:30 Uhr Pause
 
10:45 Uhr 
§ 35 Abs. 3 BauGB - Eine kritische Betrachtung im Kontext der
privilegierten Vorhaben?
Volkmar Nies  (leitender Landwirtschaftsdirektor LWK NRW)
 
11:30 Uhr 
Rechtssicherheit versus Verbands- bzw. nachbarschaftliche
Anfechtungsklage - Auswirkungen auf das Bauverfahren 
Dr. Daniela Schäfrich (Rechtsanwältin, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 
12:15 Uhr Mittagspause
 
13:00 Uhr
Strategien zur nachhaltigen Sicherung und Entwicklung landw. Betriebe
Dr. Helmar Hentschke (Rechtsanwalt, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 
13:30 Uhr
Landwirtschaft im Wandel – zur Rolle und Bedeutung für die ländlichen
Regionen und ihre Dörfer
Prof. Dr. Theo Kötter (Professur für Städtebau und Bodenordnung, 
Rheinische Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn) 
 
 14:15 Uhr Kaffeepause
 
14:30 Uhr
Bauleitplanung zur Steuerung von Tierhaltungsanlagen – 
Ein Erfahrungsbericht aus einer viehdichten Region
Dirk Kopmeyer (Kreisbaurat, Landkreis Emsland)
 
15:15 Uhr
Die Gewichtung der Umweltbelange in der Bauleitplanung für
landwirtschaftliche Betriebe 
Peter Stelzer (Planungsbüro Peter Stelzer GmbH, Freren)
 
16:00 Uhr Pause
 
16:15 Uhr
Praktische Erfahrungen mit Bauleitplanung für landwirtschaftliche
Betriebe im bauplanungsrechtlichen Außenbereich
Herrmann Hermeling (Landwirt, Salzbergen)
 
16:30 Uhr
Auch wenn sachlich alles richtig und korrekt ist, kommen wir oft nicht auf
einen gemeinsamen und erfolgreichen Nenner.
Josef Kuper (Dipl. Pädagoge und Konfliktcoach, Cloppenburg)

 

 
3. Station Ostdeutschland

BlauArt Tagungshaus e.K. in Potsdam
Freitag, 13. Dezember 2019

 
 
09:00Uhr
Nachhaltige Standortsicherung landwirtschaftlicher Betriebe im Lichte
der aktuellen Entwicklung
Daniel Menges (landw. SV, Redakteur des WF u. Vorstandsmitglied des SVK)
 
09:45 Uhr 
Der baurechtliche Privilegierungstatbestand des § 35 Abs. 1 Nr. 1  BauGB:
Sackgasse für die zukunftsfähigen Betriebe?
Harald Wedemayer (Rechtsanwalt, Landvolk Niedersachsen)
 
10:30 Uhr Pause
 
10:45 Uhr 
§ 35 Abs. 3 BauGB - Eine kritische Betrachtung im Kontext der
privilegierten Vorhaben?
Volkmar Nies  (leitender Landwirtschaftsdirektor LWK NRW)
 
11:30 Uhr 
Rechtssicherheit versus Verbands- bzw. nachbarschaftliche
Anfechtungsklage - Auswirkungen auf das Bauverfahren 
Dr. Daniela Schäfrich (Rechtsanwältin, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 
12:15 Uhr Mittagspause
 
13:00 Uhr
Strategien zur nachhaltigen Sicherung und Entwicklung landw.  Betriebe 
Dr. Helmar Hentschke (Rechtsanwalt, HSA Rechtsanwälte Potsdam)
 
13:30 Uhr
Landwirtschaft im Wandel – zur Rolle und Bedeutung für die ländlichen
Regionen und ihre Dörfer
Prof. Dr. Theo Kötter (Professur für Städtebau und Bodenordnung, Rheinische
Friedrich-Wilhelms-Universität Bonn
 
 14:15 Uhr Kaffeepause
 
14:30 Uhr
Herleitung und Umsetzung eines Bebauungsplanes zur Sicherung von
Tierhaltungsbetrieben
Prof. Dr. jur. Willy Spannovsky (Universitätsprofessor u. Richter am OLG, TU
Kaiserslautern – Öffentliches Recht Fachbereich Raum- und Umweltplanung) 
 
15:15 Uhr
Die Gewichtung der Umweltbelange in der Bauleitplanung für
landwirtschaftlicher Betriebe 
Michael Meißner (BAUKONZEPT NEUBRANDENBURG GmbH,)
 
16:00 Uhr Pause
 
16:15 Uhr
Praktische Erfahrungen mit Bauleitplanung für landwirtschaftliche
Betriebe im bauplanungsrechtlichen Außenbereich
Richard Geiselhart (Spreenhagener Vermehrungsbetrieb für Legehennen
GmbH, Bestensee)
 
16:30 Uhr
Konflikte: Prävention versus Eskalation 
Prof. Dr. Barbara Thies (Professur für pädagogische Psychologie an der TU
Braunschweig 
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